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❯ Alpha-InnoTec ❮

◾  Heizungswärmepumpen: Für 
seine neuen Luft/Wasser-Wär-
mepumpen zur Außenaufstel-
lung hat Alpha-InnoTec das De-
sign in Zusammenarbeit mit der 
Fakultät Design der FH Coburg 
(Prof. Gerhard Kampe) entwi
ckelt. Im Ergebnis werde die 
„Wärmepumpe zur Skulptur“. 
Zu den technischen Details: Die 

Wärmepumpe ist in vier Gehäu-
searten und mit Leistungen von 
10 bis 33 kW lieferbar (Vorlauf-
temperaturen bis 55 °C).
Für Vorlauftemperaturen bis 
65 °C bietet Alpha-Innotec spe-
zielle Hochtemperatur-Wärme-
pumpen an.
◾  Hydrauliktower: Eine Beson-
derheit ist der innen aufgestellte 
Hydrauliktower, der in zwei 
Baugrößen lieferbar ist: für Wär-
mepumpen bis 8 kW und bis 

19 kW. Er enthält neben dem 
„Luxtronik-Regler“ einen 

295-l- bzw. 285-l-Warm-
wasserspeicher mit 

Fremdstromanode, ei-
nen 98-l-Pufferspei-

cher, ein Überström-
ventil und die Heiz- 

und Warmwarm-
wasserpumpe. 

Somit müssen nur noch Vor- und 
Rücklauf, die Steuer- und Fühler-
leitung der Wärmepumpe sowie 
das Heizsystem des Hauses an-
geschlossen werden.
◾  WW-Wärmepumpe: Die neue 
Warmwasser-Wärmepumpe 
BWP 305 verfügt über einen 
spezialemaillierten Speicher mit 
Opferanode, der ein Fassungs-
vermögen von 290 l hat. Im Kopf 
des Systems ist eine kleine Wär-
mepumpe integriert, deren Heiz-
leistung bei 1,6 kW liegt (bei Luft 
15 °C/Wasser 15–45 °C). Die 
BWP 305 ist ausschließlich für 
den Umluftbetrieb konzipiert 
und erreicht Warmwassertempe-
raturen von max. 55 °C bzw. von 
65 °C bei zusätzlichem Heizstab-
betrieb.

❯ Danfoss ❮

Wärmepumpen: Danfoss hat 
sein Produktsortiment zur ISH 
erweitert und bietet jetzt auch 
Luft/Wasser- und Sole/Wasser-

Wärmepumpen für die Heizung 
und Trinkwassererwärmung und 
bei Bedarf auch für die Kühlung 
an. Bei der Luft/Wasser-Wärme-
pumpe DHP-A für Außenluft-
temperaturen bis –20 °C werden 
die Außen- und die Inneneinheit 
hydraulisch ohne Eingriff in den 
Kältemittelkreislauf verbunden. 
Das Wärmepumpensortiment ist 
mit integrierten und mit exter-
nen Warmwasserspeichern er-
hältlich. 

❯ De Dietrich Remeha ❮

◾  Öl-Brennwertkessel: Auf
bauend auf dem Guss-Ölkessel 
GT 120 bietet De Dietrich die 
neue Ölbrennwert-Standkessel-
reihe GTU C 120 an, deren Norm
nutzungsgrad mit bis zu 104 % 
angegeben wird. Die Produktrei-
he mit Heizleistungen von 16 bis 
33 kW verfügt über einen Ab-
gaswärmetauscher aus Keramik 
und über einen Gussgliederkör-
per mit halbgeschlossener Brenn-

Kessel, Brenner, Speicher, Wärmepumpen, Teil 2

Zentrale Wärmeerzeugung
Auf der ISH 2007 spiegelten sich im Bereich der zentralen 
Wärmeerzeugung die Haupttrends der Heizungsbranche 
wider: Am auffälligsten war, dass nach den rasanten Absatz-
anstieg in 2006 zahlreiche Hersteller ihr Produktprogramm 
um Heizungswärmepumpen erweitert haben. Weitere 
Sortimentsergänzungen und Weiterentwicklungen gab es  
bei den Festbrennstoff- bzw. Pellet-Kesseln und bei der 
Ölbrennwerttechnik. Verschiedene Anbieter haben außerdem 
ihre wandhängenden Gas-Brennwertgeräte optimiert und  
mit noch bedienerfreundlichen Regelgeräten ausgestattet. 
Ein weiterer Trend: Heizgeräte mit Vollausstattung werden 
bereits ab Werk zunehmend mit energieeffizienten, 
drehzahlgeregelten Pumpen bestückt. Außerdem wurde  
bei den neuen Heizgeräten auf Vereinfachungen bei der 
Einbringung und Montage geachtet – insbesondere mit  
Blick auf die speziellen Erfordernisse bei der Modernisierung 
unter oft beengten Platzverhältnissen.

Die Wärmepumpe wird zur 
Skulptur: Design-Luft/Was-

serwärmepumpe zur Außen-
aufstellung von Alpha-Innotec

Die Luft/Wasser-Wärme-
pumpe DHP-A gehört zum 
neuen Wärmepumpen
sortiment von Danfoss
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kammer, dessen Abgasführung 
im Drei-Zug-Prinzip erfolgt. 
Serienmäßig ist die Reihe mit ei-
nem Eco. NOx-Brenner ausge-
stattet, der für Heizöl EL und 
schwefelarmes Heizöl geeignet 
ist. Der Öl-Brennwertkessel ist 
als raumluftabhängige und -un-
abhängige Variante lieferbar.
◾  Gas-Brennwertkessel: Der 
Ecodens ist ein kompakter Gas-
Brennwertkompakt-Heizkessel 
mit einem integrierten emaillier-
ten 130-l-Warmwasserspeicher. 
Der Normnutzungsgrad wird mit 
bis zu 109 % angegeben, der 
Modulationsbereich reicht von 
25 bis 100 %. Weitere Merkma-
le: B/H/T = 60/148/62 cm, Ge-
wicht max. 130 kg, Bedienung 
über ein Schaltfeld mit drei 
Knöpfen.

❯ Dimplex ❮

◾  Neue Wärmepumpengenera
tion: Seine aktuelle Wärmepum-
pengeneration für Außenluft, Erd-
reich und Grundwasser hat Dim-

plex mit einem neuen, zweifarbi-
gen Design ausgestattet. Neu im 
Bereich der Sole/Wasser-Wärme-
pumpe mit zwei Leistungsstufen 
und mit Vorlauftemperaturen bis 
60 °C sind die Typen SI 24TE, SI 

37TE und SI 130 TE mit max. 
Heizleistungen von 24 kW bzw. 
37,2 kW bzw. 125,8 kW (bezo-
gen auf B0/W35).
Die Hochtemperatur Sole/Was-
ser-Wärmepumpen SIH 20TE 

Hersteller Internet Telefon Telefax

Alpha-Innotec www.alpha-innotec.de (0 92 28) 9 90 60 99 06-29

Danfoss www.waermepumpen.danfoss.de (0 69) 47 86 85 08 47 86 85 07

De Dietrich www.dedietrich.de (0 25 72) 23-5 23-1 02

Dimplex www.dimplex.de (0 92 21) 70 92 01 70 93 39

Dreizler www.dreizler.com (0 74 24) 7 00 90 70 09 90

Elco www.elco.net (0 61 05) 96 80 96 81 19

Flamco Wemefa www.flamco.de (0 20 52) 8 87 04	 8 87 44

Hotmobil www.hotmobil.de (0 77 31) 97 76 61 97 76 62

Hoval www.hoval.de (0 89) 92 20 97-0 92 20 97-77

IWO www.iwo.de (0 40) 23 51 13-0 23 51 13-29

MHG www.mhg.de (0 40) 87 00 90 87 00 91 91

Nibe www.nibe.de (0 51 41) 7 54 60 75 46 99

Oertli www.oertli.de (0 71 41) 2 45 40 24 54 88

Powerplus www.ecopower.de (03 65) 83 04 03-00 83 04 03-10

Rapido www.rapido.de (0 21 62) 3 70 90 37 09 67

Rika www.rika.at (00 43 75 82) 6 86 41 6 86 43

Rotex www.rotex.de (0 71 35) 10 30 1 03-2 22

Roth www.roth-werke.de (0 64 66) 9 22-0 9 22-1 00

Senertec www.senertec.de (0 97 21) 65 10 65 12 03

Sieger www.sieger.net (02 71) 2 34 30 23 43-2 22

Stiebel Eltron www.stiebel-eltron.com (0 18 03) 70 20 10 70 20 15

Waterkotte www.waterkotte.de (0 23 23) 9 37 60 –

Westfa www.westfa.de (0 18 01) 47 11 47 48 11 48

Windhager www.windhager.com (0 82 71) 8 05 60 80 56 30

Über einen Abgaswärmetauscher 
aus Keramik verfügt der Ölbrenn-
wert-Kessel GTU C 120 von De 
Dietrich
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und SIH 40TE liefern Vorlauf-
temperaturen von bis zu 70 °C 
und können sowohl für die Hei-
zung als auch für die Warmwas-
serbereitung genutzt werden. Im 
reinen Wärmepumpenbetrieb 
werden Warmwassertemperatu-
ren von 60 °C erreicht. Die Pro-
dukte verfügen über zwei Ver-
dichtern zur Leistungsanpas-
sung. Die max. Heizleistungen 
liegen bei max. 21,8 kW (SIH 
20TE) und bei max. 36,6 kW 
(SIH 40TE), bezogen auf B0/
W35. 
◾  Regelung: Der integrierte 
Wärmepumpenmanager mit ab-
nehmbarem Bedienteil WPM 
2007 plus mit hintergrundbe-
leuchtetem LC-Display verfügt 
über selbsterklärende Textanzei-
gen und eine anlagenspezifische 
Menüanpassung. Die Betriebsart 
Bivalent regenerativ erlaubt die 
Kombination der Wärmepumpe 
mit weiteren erneuerbaren Ener-
gien wie Holz oder Solar. Gere-
gelt werden können zudem bis 
zu zwei gemischte Heiz-
kreise. Integriert ist auch 
ein automatisiertes Pro-
gramm zum gezielten 
Trockenheizen des Est-
richs.

❯ Dreizler ❮

Gasbrenner: Die Brennerbaurei-
he Marathon Gas von Dreizler 
umfasst zwei Baureihen für Erd-, 
Flüssig-, Bio- und Stadtgas. In 
der Monobloc-Ausführung mit 
16 Typen wird ein Leistungsbe-
reich von 25 kW bis 21 MW und 
in der Duobloc-Ausführung mit 
5 Typen ein Leistungsbereich von 
1,4 bis 21 MW abgedeckt. Wirt-
schaftlichkeit und Wirkungsgrad 
werden durch ein Regelverhält-
nis von 1:10 (im industriellen Be-
reich bis 1:30), eine Sauerstoff
regelung sowie eine Drehzahl
regelung mit einer Reduzierung 
der elektrischen Antriebsleistung 
von bis zu 75 % im Teillastbe-
trieb gegenüber einer Drossel-
klappenregelung optimiert. 
Gleichzeitig reduziert sich durch 
die Drehzahlregelung im Teillast-

betrieb der Schallleistungspegel. 
Als Zubehör sind Schalldämm-
hauben in Kunststoff- und Stahl-
ausführung lieferbar. Über Profi-
bus (oder ähnliche Systeme), 
Modem oder GSM-Module ist 
eine Anbindung an die Gebäu-
deleittechnik möglich.

❯ Elco ❮

◾  Gas-Brennwertwandkessel: 
Mit vier Baugrößen deckt der 
wandhängende Gas-Brennwert-
heizkessel „Rendamax 30“ einen 
Leistungsbereich von 9,2 bis 
120 kW ab. Das Modulations-
verhältnis beträgt 1:6 und der 
Normnutzungsgrad wird mit bis 
zu 110 % angegeben. Der Kes-
sel besitzt einen Edelstahl-Spiral-
wärmetauscher mit wasserge-
kühltem Brennerraum. Konstruk-
tiv bedingt ist die Kondensa
tionskammer selbstreinigend. 
Das Kesselgewicht liegt bei 55 
bis max. 90 kg.

◾  Gasbrennwert-Kompaktsys
tem: Ab Mitte des Jahres bietet 
Elco das bodenstehende Gas-
Brennwert-Kompaktsystem Dua-
tron an. Im System sind alle  
Bauteile wie Pumpengruppen, 
Verrohrungen, Entlüftung und 
Ausdehnungsgefäß sowie ein 
100-l-Schichtenspeicher inte-
griert. Am beleuchteten Klartext-
display können alle relevanten 
Daten zum aktuellen Betriebszu-
stand abgelesen werden.
Eingebaute Tragegriffe und fle-
xible Anschlüsse erleichtern Trans-
port und Installation. Über die ex-
akte Ausrichtung gibt eine einge-
baute Wasserwaage Auskunft; 
verstellbare Füße gleichen Un-
ebenheiten des Bodenbelags aus. 
Die Baugrößen, die einen Leis
tungsbereich von 2,8 bis 34,5 kW 
abdecken, besitzen alle die Maße  
B/H/T = 600/1400/600 mm.

❯ Flamco Wemefa ❮

Speicher: Herzstück des Kombi
speichers DUO FWS und des 
Pufferspeichers FWP ist ein Edel-
stahlwellrohr-Wärmetauscher 
mit einer 7 m² großen Heizflä-
che. Der FWP lässt sich mit Wär-

Die aktuellen 
Wärmepumpen 
und Speicher 
von Dimplex 
sind in Abmes-
sungen und 
Design aufein-
ander abge-
stimmt

Dreizler-Gasbrenner der 
Baureihe Marathon Gas M 
1001 von 90 bis 1674 kW

Für größere Anlagen lässt sich 
der Rendamax 30 in Kaskade 
von bis zu acht Geräten schalten 
und auf bis zu 15 Mischerkreise 
erweitern. So wird eine Ge-
samtleistung von 960 kW mit 

einem Modulationsbereich von 
1:40 erreicht.

Der Gas-Brennwertkessel Renda-
max 30 deckt mit vier Baugrößen 
einen Leistungsbereich von 9,2 bis 
120 kW ab

Das Gasbrennwert-Kompaktkes-
sels „Duatron“ von Elco enthält 
einen 100-l-Schichtenspeicher
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mepumpen als auch mit anderen 
Wärmequellen beheizen (Fest-
brennstoffe, Öl, Gas etc.). Für 
die zusätzliche Kombination mit 
einer Solarwärmeanlage zur Hei-
zungsunterstützung, bietet Flam-
co Wemefa mit dem DUO FWS 
einen eigens hierfür konstruier-
ten Speicher. Dieser verfügt über 
eine zusätzliche Solarrohrschlan-
ge und eignet sich – je nach Grö-
ße – für den Anschluss von bis zu 
acht Kollektoren. 
Beide Speichertypen werden in 
zwei Varianten angeboten, die 
750 bzw. 1000 l fassen. Der Her-
steller bietet – neben der her-
kömmlichen 80 mm starken 
Weichschaumisolierung – auch 
eine 120 mm dicke Weichschaum
isolierung mit Polystyrol-Außen-
haut, die eine Speicheraufstel-
lung im Freien erlaubt und nach 
dem Anschluss der Rohrleitun-
gen montiert wird.
Die Speicher verfügen zudem 
über eine durchgehende senk-
rechte Fühlerklemmleiste, wo-
durch sich die Temperaturfühler 
variabel positionieren lassen.

❯ Hotmobil ❮

Mobile Kleincontainer-Heizzen-
tralen: Die anschlussfertigen, 
mobilen Kleincontainer-Heizzen-
tralen Hotmaster können Hei-
zungsfachhandwerker zur unter-
brechungsfreien Wärmeversor-
gung bei einer Heizungsmoder-
nisierung einsetzen. Hotmobil 
bietet das Produkt, das gemietet 
oder gekauft werden kann, in 
den Standard-Leistungsgrößen 
115, 185 und 265 kW an. Der 
kompakte Container (L/B/H = 
2,2/1,6/2,45 m) kann im Freien 

direkt neben dem zu beheizen-
den Objekt aufgestellt werden. 
Bei Bedarf sind sie modular er-
weiterbar und auch stapelbar. 
Energieträger ist Heizöl, optional 
Erdgas. Bei Bedarf kann auch die 
Warmwassererwärmung über 
den Heizcontainer erfolgen.

❯ Hoval ❮

◾  Brennwertkessel mit Bioheiz-
öl: Mit dem BioJet präsentierte 
Hoval auf der ISH 2007 
einen Brennwert-Heiz-
kessel, der wahlweise mit 
konventionellem Heizöl 
oder aber mit unver-
mischtem „Bioheizöl 
pur“ betrieben werden 
kann. Das Bioheizöl kann 
derzeit aus pflanzlichen 
Ölen, aus tierischen Fet-
ten und durch das Recyc
ling von gebrauchtem 
Frittieröl gewonnen wer-
den. Beim neuen Kessel 
wurden die Komponen-
ten, die mit Bioheizöl in 
Kontakt kommen, im 
Hinblick auf den höheren 
Säuregehalt von Bioheiz-
öl modifiziert. 
Nach Herstellerangaben 
sollen ab Frühjahr 2008 
die Öl-Brennwertkessel 
von Hoval wahlweise für 

„Bioheizöl pur“ erhältlich sein 
oder für konventionelles Heizöl, 
dem Bioheizöl beigemischt ist. 
Außerdem sollen sich vorhande-
ne MultiJet-Kessel – z. B. im Zuge 
einer Wartung – einfach und 
kostengünstig umrüsten lassen, 
so der Anbieter. Allerdings müs-
sten auch der Öltank und die 
Ölleitungen für Bioheizöl geeig-
net sein.
◾  Heizungssteuerung per Han-
dy: Mittels eines handelsüblichen 

Den Kombispeicher DUO FWS und den Pufferspeicher FWP von  
Flamco Wemefa gibt es mit 750 l und 1000 l Inhalt

Die kompakte Kleincontainer-
Heizzentrale von Hotmobil kann 
gemietet oder gekauft werden

Der Öl-Brennwertkessel BioJet von Hoval 
kann wahlweise mit unvermischtem  
Bioheizöl oder mit konventionellem Heizöl 
betrieben werden

Handys kann der Betreiber nun 
auch Kontakt mit dem Hoval-
Kessel aufnehmen und z. B. Au-
ßen-, Vorlauf- und Raumtempe-
ratur abfragen. Wer früher oder 
später als geplant aus dem Ur-
laub zurückkehrt, ruft seine Hei-
zung an und gibt ihr die ge-
wünschte Temperatur durch. 
Schon seit einiger Zeit ist bei Ho-
val die Fern- und Störungsüber-
wachung von Heizungsanlagen 
via PC und Internet-Browser 
möglich.

❯ IWO ❮

Ölheizung von 1 bis 8 kW: Bei 
der Entwicklungsstudie PyrInno 
handelt es sich um ein äußerst 

Bitte beachten Sie die  
Tabelle mit den Hersteller-

adressen auf Seite 55
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kompaktes, mit Heizöl betriebe-
nes Nachheizregister, das aus 
der Anwendung als Automobil-
Standheizung abgeleitet wurde. 
Es ist ein Lösungsansatz für eine 
Raumbeheizung mit Heizöl in 
Gebäuden mit sehr geringem 
Wärmebedarf. Eine erste Studie 
hatte das IWO zur SHK Essen 
2004 vorgestellt. Die Weiter-
entwicklung der Studie war nun 
auf der ISH 2007 zu sehen.
Im Rahmen eines bis 2008 
ausgelegten und vom Bundes-
wirtschaftsministerium geför-
derten Forschungsprojekts wer-
den die verbrennungstechni-
schen Eigenschaften dieses Sys
tems durch die Kombination mit 
neuen Technologien den Anfor-
derungen des Raumwärme-
marktes angepasst. Bisheriges 
Ergebnis ist eine äußerst kom-
pakte Mini-Ölheizung mit 
schadstoffarmem und im ge-
samten Leistungsbereich von 1 
bis 8 kW voll modulierbarem 
Kleinbrenner. 
Wesentliches Element der Ent-
wicklungsstudie ist die Poren-
brennertechnologie, die emis
sionsarme Verbrennung über  
einen großen Modulationsbe-
reich ermöglichen soll. Die Ge-
mischaufbereitung und Ver-
dampfung des Heizöls erfolgen 
über die am Oel-Wärme-Insti-
tut (OWI) entwickelte „Kalte-
Flammen“-Technologie. Parallel 
arbeiten die Projektpartner an 
Verfahren, die eine Einbindung 
des Brenners nicht nur in einem 
Warmluft-, sondern auch in ei-
nem Warmwasserheizsystem 
ermöglichen. 

❯ MHG Heiztechnik ❮

Glasrohr-Abgas-Wärmetau-
scher: Als Weltneuheit stellte 
MHG seinen patentierten Glas-
rohr-Hochleistungs-Abgas-Wär-
metauscher auf der ISH vor. Erst-
mals ist ein Wärmetauscher aus 
insgesamt 32 hochdruckfesten 
Glasröhren gefertigt, die in einen 
säureresistenten Spezial-Kunst-
stoff eingefasst sind. Der neue 
Glasrohr-Wärmetauscher mit Al-
leinstellungsmerkmal wird nach 
dem Deutschen Inlandsgebot 
hergestellt und biete laut MHG 
ein hohes Maß an Umwelt-
freundlichkeit. So würden durch 
die Verwendung von Glasröhren 
metallische Auswaschungen ver-
mieden. Weitere Vorzüge sind 
die geringe Bautiefe, der geringe 
hydraulische Widerstand und ei-
ne Preisstabilität aufgrund der 
eingesetztenWerkstoffe.

Das IWO zeigte auf der ISH die 
Mini-Ölheizung PyrInno (1 bis  
8 kW) als Entwicklungsstudie

Als Weltneuheit präsentierte MHG 
einen Glasrohr-Hochleistungs-
Abgas-Wärmetauscher, der an der 
EcoStar 500 Öl-Brennwert-Unit 
eingesetzt wird
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Das neue Produkt kommt exklu-
siv an der EcoStar 500 Öl-Brenn-
wert-Unit (15 bis 27 kW; Norm-
nutzungsrad: 104 %) zum Ein-
satz und soll ab Mai 2007 liefer-
bar sein. Die Unit wird als 
einbaufertiges Produkt weitge-
hend vormontiert angeliefert. So 
sind z. B. Guss-Heizkessel und 
Glasrohr-Wärmetauscher bereits 
fertig montiert und komplett hy-
draulisch eingebunden. Weiter-
hin sind die die Leitungen bereits 
nach außen geführt und die Ver-
schraubungen am Kessel und die 
Verrohrungen bereits vorgedich-
tet. Der Glasrohr-Wärmetau-
scher muss im Rahmen der War-
tungstätigkeit weder abgasseitig 
noch systemseitig getrennt zu 
werden; die Revisionsöffnung ist 
nach Lösen von vier Verschrau-
bungen frei zugänglich. Laut 
MHG würden auf der Glasober-
fläche – wenn überhaupt – nur 

minimale Ablagerungen entste-
hen, die sich durch einfaches 
Abspülen der Glasrohre pro-
blemlos lassen. 

❯ Nibe ❮

◾  Drehzahlgeregelte Wärme-
pumpe: Die neue Sole/Wasser-
Wärmepumpe Fighter 1250 von 
Nibe gibt es in nur einer Leis
tungsgröße mit einer drehzahl-
geregelte Verdichterleistung von 
4 bis 16 kW. Die integrierte Sys
temsteuerung passt die Lei-
stungsabgabe entsprechend der 
Heizlast automatisch an. Bei Be-
darf lassen sich auch zwei Heiz-
kreise regeln (für Vorlauftempe-
raturen bis 65 °C), wenn z. B. 
Radiator- und Fußbodenhei-
zung miteinander kombiniert 
werden. 
Aufgestellt wird die Wärme-
pumpe auf einer Fläche von 60 
x 63 cm. Als anschlussfertige 
Kompakteinheit ist das System 
mit integriertem 160-l-Warm-

wasserspeicher (plus 45 l Reser-
ve), mit drehzahlgeregelter Um-
wälzpumpen für Heizkreis und 
Wärmequelle sowie mit der Re-
gelung ausgestattet. Über die 
RCU-Einheit (Remote Control 
Unit) kann man auch per Inter-
net oder SMS mit seiner Heizung 
kommunizieren.
Als Zubehör hat der Hersteller 
auch ein Lüftungsmodul mit 
Abluftwärmerückgewinnung in 
zwei Baugrößen im Programm. 
Mit baugleicher Grundfläche 
sitzt es direkt auf der Wärme-
pumpe auf. 
◾  Überarbeitete Wärmepum-
pen: Die komplette Wärmepum-
pen-Produktpalette Fighter wur-
de von Nibe überarbeitet. So ver-
fügen jetzt alle Sole/Wasser-
Wärmepumpen ab 12 kW über 
die neue Scrollverdichtertechno-
logie. Damit sind jetzt auch ohne 
den Einsatz von Heizstäben Vor-
lauftemperaturen von 65 °C 
möglich. Außerdem lässt sich ein 
zeitgesteuerte Legionellenschutz 

Die neue Sole/Wasser-Wärme-
pumpe Fighter 1250 von Nibe mit 
drehzahlgeregelter Verdichterleis-
tung von 4 bis 16 kW

Die Nibe-Produktpalette 
hat ein neues Design  
und eine neue Verdichter-
technologie (ab 12 kW) 
bekommen

für die Warmwasserbereitung 
durchführen. Neu ist auch die 
Optik: Die kompakten Wärme-
pumpenvarianten mit integrier-
tem WW-Speicher haben ein 
neues Gerätedesign erhalten und 
die aktuelle Farbe Reinweiß wur-
de für alle Wärmepumpen reali-
siert (z. B. wegen Aufstellung in 
Küche oder im Hauswirtschafts-
raum). Verbessert hat der Her-
steller auch den Schallschutz der 
Produkte. In Design und Farbe 
entsprechend angepasst wurden 
auch die auf die Fighter-Serie ab-
gestimmten Module für die kon-
trollierte Wohnungslüftung so-
wie für die aktive und passive 
Kühlung.

❯ Oertli Rohleder ❮

◾  Gas-Brennwertwandkessel: 
Oertli hat seine Gas-Brennwert-
kessel-Baureihe GMR 4000 
Condens um das Modell GMR 
4115 Condens mit einer Lei-
stung von 114 kW für Anwen-
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hinaus lässt sich in Gebäuden mit 
Netzanschluss eine nahezu un-
terbrechungsfreie Notstromver-
sorgung realisieren. Grundlage 
für das 1-phasig betriebene In-
selsystem ist das leistungsmodu-
lierende Ecopower-Mini-BHKW, 
das über eine Steuerungssoft-
ware mit einem oder mehreren 
externen Wechselrichtern zu-
sammengeschaltet wird. Die bi-
direktionalen Wechselrichter er-
zeugen dabei eine konstante 
Netzspannung von 230 V/50 Hz 
und dienen als Führungsgröße 
für das im Netzparallelbetrieb 
laufende Mini-BHKW. Gleichzei-
tig erfasst der Wechselrichter 
den Stromverbrauch im Objekt 
und speist bei Bedarf elektrische 
Energie aus dem das Gebäude-
netz stützenden Batteriesatz ein. 
Somit stehen zur Abdeckung 
größerer Lasten zu den maximal 
4,7 kW elektrischer Leistung des 
Mini-BHKWs noch einmal bis zu 
4,5 kW pro Wechselrichter zur 
Verfügung. Auf der Wärmeseite 
bedient das Mini-BHKW mit ei-
ner thermischen Leistung von  
bis zu 12,5 kW den Heizungs- 
sowie Warmwarmwasserbedarf 
des Gebäudes über einen zentra-
len Kombipufferspeicher. 
Wenn der Batteriesatz seine volle 
Kapazität erreicht hat, wandelt 
die Smartload-Einheit die über-
schüssige elektrische Energie mit 
Hilfe einer Elektroheizpatrone im 
Speicher in zusätzliche Wärme-
energie um. Sollte die Wärme 

Der Gas-Brennwertkessel GMR 
4115 Condens von Oertli modu-
liert im Bereich 18,4 bis 114 kW 
(40/30 °C)

Gebäude ohne Anschluss ans elektrische Netz lassen sich mit dem gas
betrieben Ecoisland Inselsystem mit Strom und Wärme versorgen

dungen in Wohnanlagen und 
Objekten erweitert. Der Gas-
brenner mit Metallfasern modu-
liert von 18 bis 100 %, den 
Normnutzungsgrad gibt der 
Hersteller mit bis zu 110 % an. 
Die Wandkessel sind auch mit 
vorgefertigtem hydraulischem 
Kaskadenverteiler für bis zu vier 
Einheiten lieferbar. So kann die 
Leistung bis auf 428 kW (bei 
80/60 °C) erweitert werden.
◾  Gas-Brennwertstandkessel: 
Die neuen Baureihen GSR und 
GRV 140 mit Guss-Wärmetau-
schern aus Al-Si-Speziallegierung 
arbeiten modulierend im Leis
tungsbereich 4 bis 25 kW. Die 
Baureihe GSR 140 P Condens 
umfasst Kessel für den reinen 
Heizbetrieb. Die Baureihe GVR 
140 Condens besitzt einen in die 
Verkleidung integrierten 130-l-
Warmwasserspeicher und ist mit 
der Montagekonsole Easycon-
nect ausgerüstet. 

❯ Powerplus  
Technologies ❮

Mini-BHKW-Inselsystem: Das 
modular aufgebaute Ecoisland 
Inselsystem von Powerplus Tech-
nologies kann Gebäude ohne 
Anschluss an das elektrische Netz 
auf Basis von Erd- oder Flüssig-
gas bedarfsabhängig mit Strom 
und Wärme versorgen. Darüber 

zeitweise nicht mehr genutzt 
werden können, besteht die 
Möglichkeit, sie über einen Not-
kühler abzuführen. 

❯ Rapido ❮

◾  Pelletkessel: Der vollau-
tomatische Pellet-Zentral-
heizungskessel KP100 run-
det die Produktpalette von 
Rapido im Bereich der erneu-
erbaren Energien ab. Zur 
Verfügung stehen die Leis
tungsgrößen 10, 15, 21 und 
26 kW. Ein stufenlos gere-
geltes Saugzuggebläse er-
möglicht die Steuerung der 
Leistung. Die Überwachung 
der Verbrennungsregelung 
übernimmt eine Thermoson-
de. Ausgestattet ist der Kessel mit 
einem Edelstahl-Brennertopf, mit 
einer vollautomatischen Pellet-
Zuführung sowie einer vollauto-
matischen Heizflächenreinigung 
und Ascheaustragung. Rapido 
bietet ergänzend Zubehör wie 
verschiedene Pellettanks, ein Zu-
führsystem und spezielle Pelletlei-
tungen. Zur ISH wurden zudem 
die neuen Dibo SK-Pufferspeicher 
mit 800 und 1000 l Inhalt vorge-
stellt.
◾  Brennwert-Kaskade: Die neue 
Kaskadenanlage erlaubt einen 
parallelen Betrieb der Brennwert-
kessel Econpact unterschied- 
licher Leistung. Zum Lieferum-
fang der Abgasanlage gehören 
Sammlerrohre mit schrägem Ab-

Den Pellet-Zentralheizungskessel 
KP100 bietet Rapido in den 
Leistungsgrößen 10, 15, 21 und 
26 kW an
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gang, Revisionsbögen, Doppel-
klappen mit Siphon, Zuluftkörbe 
und Abgasstutzen. Das Set eig-
net sich für die Econpact-Wand-
kessel und für die bodenstehen-
de Econfloor-Serie. 
Die Regelung der Mehrkesselan-
lage übernimmt der speziell von 
Rapido entwickelte Kaskaden-
Regler Rapidomatic TK2.3.3SV 
Econ mit Drehknopf: Integriert in 
ein beliebiges Brennwertgerät 
der Kaskaden-Anlage, führt und 
überwacht er den Parallelbetrieb 
von Heiz-, Mischer- und Warm-
wasserkreis.

❯ Rika ❮

Pellet-Scheitholzkessel-Kombi: 
Ein innovatives Zentralheizungs-
Kombigerät, das im Wohnzim-
mer aufgestellt wird, präsentierte 
Rika mit dem Vario Aqua. Das 
Heizgerät lässt sich sowohl mit 
Scheitholz als auch mit Pellets 
betrieben. Dazu ist es mit zwei 
Brennkammern sowie mit einem 
Pellet-Tagesbehälter ausgestat-
tet. Die leistungsmodulierende 
Mikroprozessorregelung in Kom-
bination mit einer intelligenten 
Sensortechnik soll hohe Wir-
kungsgrade für den Pellet- und 
Scheitholzbetrieb ermöglichen. 
Die Nennleistungen gibt der Her-
steller mit 14,9 kW (Pellet) bzw. 
10 kW (Scheitholz) an.
Durch die Unterstützung der Pel-
letflamme erfolgt das Anzünden 

des Scheitholzes automatisch. Der 
Pelletbrenner soll die Glutstockbil-
dung der Scheitholzverbrennung 
unterstützen und beschleunigen 
wodurch – laut Hersteller – die 
Emissionen speziell während der 
Startphase wesentlich reduziert 
würden. Durch die großzügig di-
mensionierte Aschelade und den 
Rostreinigungsmechanismus soll 
ein Betrieb bis zu mehreren Wo-
chen möglich sein. Die hochwerti-
ge Verbrennungstechnik verursa-
che zudem geringere Ascherück-
stände. Auch an die Optik hat Ri-
ka gedacht: So soll der Rost der 
Scheitholzverbrennung die Pellet-
flamme aufspalten und ihr da-
durch ein attraktives Erschei-
nungsbild geben. 
Die Lieferfähigkeit des Vario Aqua 
stellt Rika für 2008 in Aussicht.

❯ Rotex ❮

◾  Kompakt-Heizzentrale: Die 
GasSolarUnit GSU 16 von Rotex 
besitzt mit 60 x 61 x 189 cm sehr 
kompakte Abmessungen. Das 
Produkt kombiniert einen Gas-
Brennwertkessel, einen 280-l-
Warmwasserspeicher und ist vor-
gerüstet für die Solarenergienut-
zung (über Kollektoren mit druck-
losem Drain-back-System ohne 
Frostschutz). Die GSU 16 arbeitet 
gleitend im Bereich von 4 bis 
16 kW und ist mit der neuen di-
gitalen Regelung Alpha 23B oder 
mit der digitalen Komfortrege-
lung Theta 23R lieferbar. Das 
Wasser kann zusätzlich über).
◾  Auf Bioöl vorbereitet: Mit ei-
nem speziellen Logo („Ready for 
BioOil“!) bestätigt Rotex die Bio-
öl-Verträglichkeit seines kom-
pletten Ölheizungssystems. Laut 
Rotex sind der Öl-Brennwertkes-
sel A1, die Variosafe Sicherheits-
öltanks und die Öl-Förderleitung 
VA-Oil heute schon für den Be-
trieb von Heizöl mit regenerati-
ven Bioölanteilen vorbereitet. Die 
A1-Kessel wurden speziell für 
den Betrieb mit biogenen Heiz-
ölen modifiziert. Je nach Umfang 
der Bioöl-Beimischungen müsse 
möglicherweise der Brenner tech-
nisch modifiziert werden, so der 
Hersteller. Auch Nachrüstsätze 
für bereits laufende Anlagen sei-
en in Vorbereitung.

Das innovative Zentralheizungs-
Kombigerät Vario Aqua von Rika 
lässt sich mit Scheitholz und Pel-
lets betreiben
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◾  Kessel im FB-Verteiler-
schrank: Speziell für Industrie-
hallen und Gewerbebauten hat 
Rotex die GasHeizUnit GHU 
konzipiert. Die Heizzentrale auf 
Basis eines Gas-Brennwertheiz-

kessels ist anschlussfertig vor-
montiert in einem Fußboden
heizungs-Verteilerschrank inkl. 
Zusatzeinrichtungen wie Um-
wälzpumpe, witterungsgeführte 
Regelung, Sicherheitsgruppe und 
Ausdehnungsgefäß unterge-
bracht. Dadurch ist ein separater 
Heizraum nicht erforderlich. Ver-
teilleitungen entfallen komplett. 
Eine GHU leistet bis zu 35 kW 
und kann bis zu 800 m2 Fuß
bodenheizung versorgen. 
◾  Kompakter Warmwasserspei-
cher: Den WW-Speicher Sanicu-
be gibt es nun auch in der Kom-
paktversion Sanicube mini mit L/
B/H = 59/61/189 cm. Der Spei-
cher ist eine Kombination aus 
Wärmespeicher und Durch-
lauferwärmer. Die Wärme wird 
nicht wie bei anderen Speichern 
im Trinkwasser, sondern im da-
von getrennten Speicherwasser 
gespeichert. Der Gesamtspeicher
inhalt beträgt 285 l, der Trink-
wasserinhalt aber nur 18 l. 

❯ Roth ❮

Wärmepumpen: Zur ISH präsen-
tierte Roth ein neues Wärme-
pumpen-Programm mit Luft/
Wasser- sowie Sole/Wasser-
Wärmepumpen deren Heizleis
tungen von 5 bis 23 kW reichen. 
Die Luft/Wasser-Wärmepumpe 
AuraModul ist auch zur Außen-
aufstellung und als AuraCom-
pact mit integriertem Pufferspei-
cher oder mit Warmwasser- und 
Pufferspeicher lieferbar. Die So-
le/Wasser-Wärmepumpen „Ter-
raCompact“ sind optional mit in-
tegriertem WW-Speicher und 
mit passiver Kühlung erhältlich. 
Das neue Programm ergänzt das 
bestehende Sortiment der Roth 
Wärmepumpen-Energiezentrale, 
das Sole / Wasser-Wärmepum-
pen auch mit aktiver Kühlung so-
wie mit Abluftwärmenutzung 
bietet.

Die GasSolarUnit GSU 16 von 
Rotex bietet mit 60 x 61 x 189 cm 
kompakte Abmessungen

Die anschlussfertige Heizzentrale 
GasHeizUnit GHU ist in einem 
Fußbodenheizungs-Verteiler-
schrank vormontiert

Bitte beachten Sie die  
Tabelle mit den Hersteller-

adressen auf Seite 55
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Zum System gehört die „Ener-
gielogik“, deren Regelmodule 
die Wärmepumpe und die Flä-
chenheizung zu einem System 
verknüpfen. Dadurch lässt sich 
laut Anbieter der Energiever-
brauch des Gesamtsystems um 
15 % reduzieren.

❯ Senertec ❮

Rapsöl-BHKW: Das Mini-BHKW 
Typ Dachs RS von Senertec er-
zeugt durch die Verwendung 
des nachwachsenden Rohstoffs 
Rapsöl nur so viel Kohlendioxid, 
wie die Rapspflanze während 

des Wachstums aufgenommen 
hat. Das Produkt ist eine Weiter-
entwicklung des Mini-BHKWs 
vom Typ Dachs HR, das mit 
Heizöl oder Rapsölmethylester 
(RME) betrieben wird. Als reines 
Naturprodukt sind Rapsöl oder 
Rapsölraffinat umweltfreund
licher als RME, da energieinten-
sive Produktionsschritte wie die 
Umesterung entfallen. Betreiber, 
die aus Rapsöl produzierten 
Strom ins öffentliche Versor-
gungsnetz einspeisen, erhalten 
nach dem Erneuerbare-Ener
gien-Gesetz (EEG) eine Vergü-
tung von rund 19 Cent/kWh. 
Laut Senertec sei die Versorgung 
mit Rapsöl gesichert. So seien  
allein in 2006 auf 1 400 000 
Hektar rund 5 270 000 t Raps 
geerntet worden, wobei die An-
bauflächen und Erträge seit Jah-
ren kontinuierlich steigen.
Leistungsdaten: 5 kW elektrisch, 
10 kW thermische Leistung, mit 
Kondenser 11,5 kW, mit Heiz-
stab 17 kW; Brennstoff: Rapsöl-
raffinat, Rapsöl nach Senertec-
Spezifikation. Als Verkaufsstart 
für den neuen Dachs RS gibt der 
Hersteller Juli 2007 an.

❯ Sieger ❮

◾  Öl-Brennwertkessel: Den mit 
einem Blaubrenner bestückten 
Öl-Brennwertheizkessel TG 12 
BW bietet Sieger in den Leis
tungsgrößen 17, 21 und 28 kW 
an. Er kann mit allen Heizölqua-
litäten betrieben werden. Das 
neu entwickelte Mischsystem 
und ein optimierter Ansaug-
schalldämpfer sollen für eine lei-
se Verbrennung sorgen. Durch 
die Kombination des Gussheiz-

Öl-Brennwertkessel TG 12 BW 
von Sieger mit integriertem Kera-
mik-Abgaswärmetauscher und 
seitlichen Heizkreissets

Von 5 bis 23 kW reichen  
die Heizleistungen der neuen 
Wärmepumpen von Roth

Ab Juni will 
Senertec das 

mit Rapsöl 
betriebene,  

in Serien
fertigung 

hergestellte 
Mini-BHKW 

ausliefern
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Der Festbrennstoffkessel FBD von 
Sieger kann mit Holz, Braunkohle, 
Steinkohle oder Koks befeuert 
werden

kessels mit einem integrierten 
keramischen Abgaswärmeüber-
trager wird ein Normnutzungs-
grad von bis zu 102 % erreicht. 
Durch ein digitales Regelkonzept 
ist das Schaltfeld des TG 12 BW 
modular aufrüstbar. Beispiels-
weise für den Anschluss einer So-
laranlage oder für eine zusätzli-
che Biomassefeuerung.

◾  Gas-Brennwertgerät: Das 
kompakte Gas-Brennwertgerät 
BK 15 (H/B/T = 85/48/37 cm) 
ist in den Leistungsgrößen 19 
und 24 kW erhältlich; der Norm-
nutzungsgrad wird mit bis zu 
108 % angegeben. Den BK 15 
gibt es als Heizgerät für die Kom-
bination mit einem passenden 
Sieger Warmwasserspeicher und 
als kompakte Kombination mit 
untergebautem WW-Speicher. 
Neben den Modellen mit 100-l-
Speicher sind auch Ausführun-
gen mit 75-l-Unterbauspeicher 
verfügbar. Die bodenstehende, 
raumluftunabhängig arbeitende 
Einheit benötigt keine Wand
fixierung und eignet sich bei 48 x 
48 cm Stellfläche und 168 cm 
Höhe für Nischen. Geliefert wer-
den drei vormontierte Einheiten, 
die zusammengesteckt werden.
In der 24 kW-Version gibt es zu-
sätzlich auch ein Kombigerät mit 
integrierter Trinkwassererwär-
mung (Booster-Funktion bis zu 
28 kW im WW-Betrieb). In 

Mehrfamilienhäusern lassen sich 
mit Hilfe eines Mehrfachbele-
gungssystems bis zu fünf Brenn-
wertkessel an eine gemeinsame 
Abgasleitung im Überdruckbe-
trieb anschließen.
◾  Gas-Wandgerät: Die neue 
Gas-Wandheizgerätereihe HG 
15 bietet Leistungen von 19 kW 
und 24 kW. Laut Sieger bietet 
das Produkt ein einfaches Be-
dienkonzept mit großen Regel-
elementen. Verfügbar ist auch 
ein Kombigerät. Die Gas-Wand-
heizgeräte können sowohl raum-
luftabhängig als auch raumluft
unabhängig betrieben werden. 
◾  Festbrennstoffkessel: Der 
Festbrennstoffkessel FBS mit 
Holzvergaser-Technologie besitzt 
einen untere Abbrand. Alle Kes-
sel sind mit einem Saugzug-Ge-
bläse ausgestattet, das in Verbin-
dung mit einem hydraulischen 
Thermostat die Luftzufuhr re-
gelt. Als „Allesbrenner“ positio-
niert Sieger den Festbrennstoff-
kessel FBD mit 13 kW Leistung, 
da er mit Holz, Braunkohle, 
Steinkohle oder Koks befeuert 
werden kann. Die Nennwär-
meleistung des FBD mit oberer 
Füllklappe reicht von 7 bis 
13,5 kW. Ausgeliefert wird der 
Kessel mit eingebautem Thermo-
meter und Manometer, Feue-
rungsregler und Sicherheitswär-
metauscher. Passende Puffer-
speicher bietet Sieger in den Grö-
ßen 500 bis 1500 l an.

❯ Stiebel Eltron ❮

◾  CO2-Wärmepumpe: Die neue 
Luft/Wasser-Wärmepumpe WPL 
5 N von Stiebel Eltron arbeitet mit 
dem natürlichen Kältemittel CO2 
und erreicht eine Vorlauftempera-
tur von bis zu 70 °C. Der Ver-
dichter ist drehzahlgeregelt. Die 
kompakte Wärmepumpeneinheit 
(62 kg) kann direkt an einer Au-
ßenwand montiert werden. In-
nen wird der emaillierte 200-l-
Warmwasserspeicher mit inte-
griertem Wärmepumpenmana-
ger installiert. Verbunden sind 
beide Einheiten über eine elektri-
sche und hydraulische Funktions-
leitung. Umwälzpumpen für den 
monoenergetischen Heizbetrieb 
(8,8 kW elektrische Zusatzhei-
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zung) sind schon serienmäßig ein-
gebaut. Die Heizleistung bei A2/
W35 beträgt 5 kW, die Leistungs-
zahl gibt Stiebel mit 3,0 an.
◾  Wärmepumpe: Die Luft/Was-
ser-Wärmepumpe WPL cool be-
sitzt ein elektronisches Expan
sionsventil und kann Heizen, 
Kühlen und Warmwasser berei-
ten (Heizungsvorlauftemperatur 
bis 60 °C). Die neue Wärmepum-
pe ist zur Innen- und Außenauf-
stellung und in drei Leistungsstu-
fen verfügbar: 7,1, 10,8 und 12,9 
kW bei A2/W35. Bei Außenauf-
stellung wird die Wärmepumpe 
durch ein Dach geschützt, in des-
sen Deckel die Luftansaug- und 
Ausblasöffnungen integriert sind.
Im sommerlichen Kühlbetrieb 
entzieht die WPL cool den Räu-
men über Gebläsekonvektoren 
oder Deckenkassetten uner-
wünschte Wärme und gibt diese 
über die Wärmepumpe an die 
Außenluft ab.
◾  Stapelbare Wärmepumpe: Die 
Sole/Wasser Wärmepumpen-
Reihe WPF zur Wärmeversor-
gung größerer Objekte ist in fünf 

Leistungsgrößen mit Heizleistun-
gen bei B0/W35 von 20, 27, 40, 
52 und 66 kW erhältlich. Die Leis
tungszahl bei B0/W35 wird mit 
4,6 angegeben. Bis zu sechs Ein-
heiten lassen sich zu einer Kaska-
de mit bis zu 400 kW kombinie-
ren. Platzsparend: Zwei Geräte 

können bei Bedarf auch 
gestapelt werden. Op-
tional gibt es eine PC-

Fernüberwachung.

❯ Waterkotte ❮

Modul für passive 
Kühlung: Das Water-

kotte-Wärmequellenmodul zur 
passiven Kühlung übernimmt alle 
wesentlichen Aufgaben, die zum 
Kühlbetrieb erforderlich sind. Es 
dient zur Systementlüftung, ver-
fügt über ein großes Ausdeh-
nungsgefäß zur Solebevorratung, 
enthält einen Trennwärmeüber-
trager und eine Umwälzpumpe 

❯ Westfa ❮

◾  Speicherkessel: In den oberen 
Teil des Speicherkessels Multi-
therma von Westfa kann wahl-
weise ein Pellet-, Gas- oder Öl-
brenner eingebaut werden. Bei 
Bedarf können die Brenner auch 
nachträglich ergänzt werden, wo-
mit z. B. auch eine Umstellung auf 
Pellets möglich wird. Im unteren 

Neue, mit dem 
Kältemittel CO2-
betriebene Luft/
Wasser-Wärme-
pumpe WPL 5 N 
von Stiebel 
Eltron mit 200-l-
WW-Speicher.

Bei Bedarf können  
zwei WPF-Wärmepumpen  
platzsparend gestapelt werden

Kompaktes Wärmequellenmodul 
zur passiven Kühlung von Water-
kotte

In den 620-l-Speicherkessel Multi-
therma von Westfa lässt sich 
wahlweise ein Pellet-, Gas- oder 
Ölbrenner einbauen

Die neuen Wärmepumpen Extro-
therma gibt es mit den Heiz
leistungen 6, 7, 10 und 13 kW

Eine Kombination aus Zentralheiz-
kessel und Kaminofen ist der Fire-
win von Windhager

sowie alle notwendigen Armatu-
ren zur Verbindung der Wärme-
pumpe mit einer Fußbodenhei-
zung. Im Heizbetrieb nimmt das 
integrierte Motorventil automa-
tisch den externen Wärmetau-
scher vom Netz und leitet das Erd-
sondenfluid wieder in den Wär-
mepumpenverdampfer. Das Mo-
dul mit 70 cm Höhe und 50 cm 
Breite bietet der Hersteller für 
wärmequellenseitige Volumen-
ströme von 1,0 bis 3,4 m3/h an. 
Das Programm für die bedarfs
gerechte Regelung ist in allen  
Waterkotte Wärmepumpen vor-
handen und kann bei Bedarf akti-
viert und konfiguriert werden.

◾  Wärmepumpen: Zur ISH hat 
Westfa sein Programm um die 
Wärmepumpen Extrotherma 
(Heizleistungen: 6, 7, 10 und 
13 kW) für Vorlauftemperaturen 
bis 60 °C erweitert. Neben der 
Nutzung von Erdwärme ist auch 
die Außenluft über ein Zusatz-
modul als Wärmequelle erschließ-
bar. Durch den dabei benutzten 
Solekreislauf ist zusätzlich die 
Kombination mit einem Spitze-
anlast-Erdkollektor bei sehr nied-
rigen Außentemperaturen mög-
lich. Sole- und Heizungspumpe 
sind bereits im Gerät integriert. 

❯ Windhager ❮

Die Heizzentrale Firewin von 
Windhager ist eine Kombination 
aus Zentralheizkessel und Kamin-
ofen, der direkt im Wohnbereich 
aufgestellt werden kann. Ihr gro-
ßes Sichtfenster sorgt für einen 
guten Blick auf das Flammen-
spiel. Eine Doppelverglasung soll 
eine übermäßige Aufheizung des 

Bereich ist ein Solarwärmeüber-
trager zum Anschluss einer Solar-
wärmeanlage integriert. Die 
Trinkwassererwärmung ist im 
Durchlaufprinzip mit einer Zapfleis
tung von 20 l/min möglich. Ins-
gesamt beträgt das Speichervolu-
men 620 l. Durch die Integration 
des Kessels in den Pufferspeicher 
reduzieren sich laut Anbieter die 
Übertragungsverluste.

Aufstellraums vermeiden. Pas-
send zum Wohnstil ist der Kessel 
in den vier Dekorfarben Granit, 
Perlweiß, Titan und Granat er-
hältlich. Verfügbar sind zwei Ge-
rätegrößen in einem Nennwär-
meleistungsbereich von 3,9 bis 
12 kW. Mehrere Komfortstufen 
und Regelungsmöglichkeiten 
sind erhältlich. Automatisch er-
folgen die Ascheentleerung in ei-
nen integrierten Aschebehälter, 
die Brennerschalen-Entaschung 
und die Heizflächenreinigung. 


